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Das Schloss Drachenburg in der Nähe 
der Drachenfelsruine im Siebengebir-
ge entstand in den Jahren 1882–1884. 
Dazu gehört auch die Vorburg, deren 
Walmdach der Klempner-Fachbetrieb 
Willi Menke aus Winterberg fachgerecht 
mit Rheinzink-Rauten deckte. Eine reich 
bebilderte Reportage finden Sie

ab Seite 34.

Günther Prehn aus Hamburg ist Klempner-, Installateur- und Dachdeckermeister. Er 
pflegt ein ausgefallenes Hobby. Aus Kupfer-Münzen fertigt er Miniatur-Teekessel. Wie 
dies scheinbar Unmögliche möglich wird, erfahren Sie in den notwendigen Einzel-
schritten  ab Seite 49.
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